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Die Vielseitigkeit des geschlossenen Hydrauliksystems
garantiert, daß Schwerarbeit von der Hydraulik und nicht
von Muskeln verrichtet wird. Die Hydraulik vollbringt aber
mehr, als lediglich das Dreipunktgestänge anzuheben
- sie hilft Ihnen bei der Bedienung des Traktors selbst.
Zapfwelle, Frontantrieb, LS-Getriebe und Lenkung -
alles kann hydraulisch betätigt werden. Die Hydraulik
hilft Ihnen sogar, eine einwandfreie Pflugarbeit bei
schwerem, ungleichmäßigem Boden zu erreichen.

Die John Deere Unterlenkersteuerung mit Zugwiderstands-,

Misch- und
Lageregelung paßt sich allen
Verhältnissen automatisch an.

Auch Sie leisten mehr
mit dem geschlossenen
Hydrauiiksystem.

Warum sich
John Deere für

v ein geschlossenes
Hydrauliksystem
entschieden hat
Aus wohlüberlegten technisch und
landwirtschaftlich bedingten Gründen baut John Deere
in alle Traktoren ab Modell 1020 geschlossene
Hydrauliksysteme ein.

Im Unterschied zum offenen System liefern
geschlossene Systeme unverzüglich Leistung
ohne konstantes Pumpen. Man berührt nur
einen Hebel und die Antriebskraft steht sofort
zur Verfügung. Keine Verzögerung, keine
Erhitzung, keine Teilebeanspruchung, keine
Leistungsverschwendung. Das Geheimnis liegt
in einer Pumpe mit variablem Fördervermögen,
die bei Bedarf sofort voll arbeitet; wenn keine
hydraulische Kraft gebraucht wird jedoch
stillsteht, um Maschinenleistung zu sparen.
Kurz, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit.

Und warum auch Sie
sich dafür
entscheiden sollten
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